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Endlich sind sie da: Bleischdift-Flitzer, 
Grehhütl-Taxi, Ulten-Rutscher und Co.

Im Markt Cadolzburg wurden am Sonntag, 
den 23.10.2022 die 10 Lastenräder des La-
stenradmietsystems den Bürgerinnen und 
Bürgern vorgestellt und einen Nachmittag 
zum Testen freigegeben. 
Bei strahlendem Sonnenschein begrüßten 
Erster Bürgermeister Bernd Obst und Land-
rat Matthias Dießl die große Schar der inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger.
Neben den zahlreichen Gästen waren auch 
die „Paten“ und Namensgeber der zehn 
Lastenräder anwesend. Sie eröffneten den 
Nachmittag mit der Jungfernfahrt, ehe je-
der sich mal auf den Sattel schwingen durf-
te, um eine Runde mit dem Lastenrad auf 
dem Höhbuck zu drehen. 
Das Rahmenprogramm wurde auch gerne 
angenommen. Die Verpflegung hatten eini-
ge Hofläden aus Cadolzburg übernommen, 
die BMX-Show der Radartisten von „Cy-
cle Training“ aus Herzogenaurach zeigten 
ihr Können mit tollen Stunts und auch die 
Kleinsten kamen bei der Kürbisaktion voll 

auf ihre Kosten. Möglich gemacht wurde das 
Cadolzburger Lastenrad-Mietmodell durch 
die Unterstützung seitens des Freistaates 

Bayern. Als eine von bayernweit sieben 
Kommunen erhielten die Schborcher den 
Zuschlag beim Modellprojekt„Lastenrad 
mieten, Kommunen entlasten“.  Umso 
bemerkenswerter, da sich fast 100 Kom-
munen beworben hatten. Dank der groß-
zügigen Förderung von 90% fällt nur ein 
Bruchteil der Gesamtkosten von rund 
125.000 Euro zu Lasten der Marktgemein-
de an. Somit können nun viele Bürger die 
umweltfreundlichen Gefährte rege nutzen. 
Für die 10 Fahrräder sind 5 verschiedene 
Leihstationen vorgesehen: Bahnhof Ca-
dolzburg, Rathaus, katholische Kirche, AWO 
Seniorenresidenz Egersdorf und Bücherei 
Wachendorf.
Erster Bürgermeister Bernd Obst freut 
sich über das neu geschaffene Angebot zu 
einem weiteren wichtigen Schritt in Rich-
tung einer fahrradfreundlichen Kommune.
Wir freuen uns über das große Interesse 
und die große Anzahl von Besucherinnen 
und Besuchern. Unser Lastenradmietsy-
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stem geht voraussichtlich im März 2023 an 
den Start. Über eine entsprechende App 
kann man sich dann registrieren lassen 
und gleich starten. Momentane Planungen 
für die Leihgebühr sehen in den ersten 45 
Minuten keine Kosten vor, für jede weitere 

halbe Stunde einen Euro. Wir freuen uns 
auf das Frühjahr im kommenden Jahr und 
hoffen auf das weiterhin große Interesse 
an unseren Lastenrädern.
Die CSU Cadolzburg wünscht allzeit unfall-
freie und pannenfreie Fahrt.

Aus der Marktgemeinde kurz
berichtet

Menschen suchen Zuflucht in Cadolzburg

Seitdem der russische Angriffskrieg am 
24.2.2022 begonnen hat, sind insgesamt 
158 Ukrainerinnen und Ukrainer nach Ca-
dolzburg gekommen. Davon haben sich 
bereits 40 wieder abgemeldet. Es leben 
derzeit noch 118 Kriegsflüchtlinge bei uns 
im Markt Cadolzburg. Viele Menschen sind 
in der zentralen Unterkunft „Grünen Baum“ 
in Egersdorf untergekommen. Diese Unter-
kunft wird vom Landkreis betrieben. Aber 
eine große Anzahl von Menschen ist privat 
in Familien im Markt Cadolzburg aufge-
nommen worden. Für dieses große Zeichen 
der Mitmenschlichkeit sagen wir als CSU 
Cadolzburg ein außerordentlich großes 
Dankeschön! Ebenfalls gebührt unser Dank 
all denen, die sich in Helferkreisen bei uns 
vor Ort engagieren, um den Menschen an 
ihrem Zufluchtsort die Folgen von Flucht 
und Vertreibung erträglicher zu machen. 

Tempo 30 auf der Ortsdurchfahrt wird
umgesetzt

Es ist soweit: nachdem sich der Verkehrs-
ausschuss des Bayerischen Landtags be-
reits im Juni entschlossen hat, den Modell-
versuch in Cadolzburg fortzuführen, wurde 
nun das Landratsamt angewiesen Tempo 
30 auf der gesamten, stark befahrenen 
Ortsdurchfahrt umzusetzen. Der gemein-
same Erfolg der beiden Initiativen Zukunft 
Cadolzburg e. V. sowie Verein zum Erhalt 
eines lebenswerten Cadolzburg wurde vor 
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allem deshalb möglich, weil sich unser zu-
ständiger CSU – MdL Hans Herold für einen 
Ortstermin des Landtags in Cadolzburg 
stakt gemacht und hinter den Kulissen 
hartnäckig für das Cadolzburger Anliegen 
gekämpft hat. Wichtig war auch, dass alle 
im Cadolzburger Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen an einem Strang gezogen ha-
ben, so dass nun das langjährige Bemühen 
des 1. Bürgermeisters Bernd Obst sowie 
des Landrats Mathias Dießl Früchte trägt. 

Rückblick und Ausblick

Als CSU Cadolzburg freuen wir uns, dass im 
laufenden Jahr 2022 einige Projekte abge-
schlossen wurden: 

• Der Ausbau der Markgraf-Alexander-Stra-
ße wurde fertig gestellt. Gleichzeitig wurde 
dabei die Infrastruktur wie Kanal, Wasser 
und Strom runderneuert. 

• Eine barrierefreie Wegeverbindung über 
den gesamten Marktplatz bis hin zur Burg 
wurde fertig gestellt. Dank großzügiger 
Unterstützung des Freistaates Bayern blie-
ben nur 20 % der Kosten für die Herstellung 
beim Gemeindehaushalt hängen. Als CSU 
Cadolzburg appellieren wir an dieser Stelle 
eindringlich, dass diese neu geschaffene 

Wegeverbindung nicht zum Parken benutzt 
wird. In der Vergangenheit konnte beobach-
tet werden, dass vor allem auswärtige Besu-
cher meinen, hier sei ein neuer Parkstreifen 
entstanden. Dieses ist absolut unverständ-
lich, weil die Regelungen zum Parken am 
Marktplatz eindeutig sind! Falschparker 
müssen sich verstärkt auf Geldbußen ein-
stellen. Die kommunale Verkehrsüberwa-
chung wurde durch unsere Unterstützung 
angewiesen im gesamten Martkplatzbe-
reich verstärkt zu kontrollieren.

• Im gemeindeeigenen „Sparkassengebäu-
de“ entstand neben modernen Büro- und 
Besprechungsräumen (unter anderem für 
das Bauamt, die Personalverwaltung, die 



5

2/22

Sozialberatung und für das Kulturamt so-
wie für die Verwaltung der Volkshochschu-
le) ein großzügiger Bürgersaal. Als CSU Ca-
dolzburg freuen wir uns darüber, dass dort 
bald Veranstaltungen stattfinden können. 
Der Raum bietet immerhin Platz für bis zu 
120 Personen und wird über den eigens 
dafür neu geschaffenen Eingang ebenfalls 
barrierefrei erreichbar sein.

Außerdem wurden 2022 abgeschlossen:

• Bodenständig Vogtsreichenbach

Im Zuge der Initiative zum Erhalt der Bö-
den und zum Schutz des Wassers wurden 
in Vogtsreichenbach diverse Maßnahmen 
zum Erhalt lebendiger Böden und zur Ero-
sionsminderung umgesetzt und insgesamt 
ca. eine ¾ Mio. Euro investiert.

• Regionalbudget 2022: 

Auf Initiative der CSU+FWG Fraktion wur-
den Rastmöglichkeiten am Malerwinkel 
geschaffen und u.a. zwei Holzliegen, so-

genannte Waldsofas aufgestellt, die zum 
Verweilen einladen. Überdies konnte das 
Beschilderungskonzept umgesetzt werden.

• Wanderfalken Webcam

Folgende Projekte sind noch in vollem 
Gang oder gehen an den Start:

• Zurzeit sind die Baumaßnahmen am Bahn-
hof in Cadolzburg in vollem Gang. Das Bahn-
hofsumfeld wird je nach Witterung noch in 
diesem Jahr bzw. im kommenden Frühjahr 
komplett neugestaltet werden. So werden 
dort neue absperrbare Fahrradabstellanla-
gen, ein Trinkbrunnen und ansprechende 
Sitzgelegenheiten installiert. Gleichzeitig 
wird der Platz begrünt. Dass das Entree von 
Cadolzburg aufgewertet wird, war ein lan-
ger Wunsch der örtlichen CSU.
 
• Die Burgkapelle in Seckendorf wird für 
über 600.000 Euro saniert. Dass der Markt 
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Karpfen - auf Vorbestellung zur Abholung
Jeden 2. Mittwoch im Monat:

Schaschlik-Essen ab 17 Uhr

Zum-Grünen-Tal-4-9-2020.qxp_Layout 1  27.08.20  09:32  Seite 1

Cadolzburg sich immer wieder um seine hi-
storische Bausubstanz nicht nur im Haupt-
ort, sondern auch in den Außenorten enga-
giert, zeigt das Beispiel der Sanierung der 
hübschen kleinen Kapelle in Seckendorf. 
Als CSU Cadolzburg freuen wir uns, dass 
auch die Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
dieses Engagement der Gemeinde mit ei-
ner Spende von 25.000 Euro honoriert hat. 

• Mit der Umsetzung des Parkraumkon-
zepts wird demnächst in der Haffnersgar-
tenstraße begonnen. Die Gemeinderats-
fraktion der CSU/FWG hat sich sehr stark 
dafür eingesetzt, dass nach und nach die 
Straßenzüge im gesamten Marktbereich 
nach Priorität begutachtet werden, um 
dann einen angemessenen Ausgleich zu 
finden zwischen dem fließenden Verkehr 
einerseits, aber auch dem Bedürfnis nach 
Parkraum andererseits. 

• Auch mit den Straßensanierungen geht 
es weiter. So wird die Alte Fürther Straße in 
Wachendorf vom Feuerwehrhaus bis hoch 
zur Kreuzung der Kreisstraße saniert. Die 
Gehwege werden in diesem Zuge neu an-
gelegt. 

Ebenfalls soll im nächsten Jahr die Gemein-
deverbindungsstraße Cadolzburg/Egers-
dorf komplett erneuert werden und zwar 
in Höhe vom gemeindlichen Betriebshof 
bis zur Einmündung Dorfstraße Egersdorf. 
Über diese Maßnahme freuen wir uns als 
örtliche CSU sehr, denn es war uns schon 
lange ein Anliegen, dass nicht nur die Stra-
ße saniert wird, sondern gleichzeitig ein si-
cherer Geh- und Radweg gebaut, der auch 
beleuchtet wird.

• In die Abwasserbeseitigung wurden/und 
werden im Rahmen des Generalentwässe-
rungsplans vor allem im Ortsteil Wachen-
dorf/Egersdorf Millionen Beträge inve-
stiert. Im Zuge dessen, kommt es natürlich 
auch zu Straßensanierungen im gesamten 
Ortsteil Egersdorf. Gleichzeitig wurde die 
Wasserleitung zu einem Großteil saniert. 
Diese Maßnahmen können nicht ohne Be-
einträchtigung der Bevölkerung erfolgen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis, denn wir 
bauen für Sie!

Zum Gewerbegebiet Schwadermühle West 
kurz berichtet:
Der Flächennutzungsplan, der dem Gebiet 

zu Grunde liegt, 
wurde zur Geneh-
migung an das 
Landratsamt wei-
tergeleitet und 
der Bebauungs-
plan, der eine 
Bebauung des ca. 
13 Hektar (= 130 
000 pm) großen 
Grundstücks erst 
ermöglicht wird 
als Satzung in 
der Sitzung des 
Marktgemeinde-
rats im Dezember 
2022 beschlos-
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Zur Kirchweih  Mai 2008

Haushalt 2008

Der Haushalt 2008 war eine Fleißaufgabe des Käm-
merers Günter Oellerich. Er legte als einziger Ge-
meindekämmerer des Landkreises erstmals einen
Haushalt nach den neuen gesetzlichen Bestimmun-
gen vor. Dieser Haushalt ist künftig nach der dop-
pelten kaufmännischen Buchführung, der DOPPIK,
zu erstellten. Zum besseren Verständnis der Markt-
gemeinderäte legte er den Haushalt  auch in der
bisherigen Form nach Verwaltungs- und Vermö-
genshaushalt gegliedert vor . Die SPD-Kritik an dem
fehlenden Vorbericht ging in Anbetracht der beiden
umfassenden Haushaltswerke ins Leere, da beim
genauen Studium der einzelnen Positionen, jeder
MGR sich ein genaues Bild unserer Finanzsituation
machen konnte.

Die Finanzen des Marktes waren im abgelaufenen
Kommunalwahlkampf ein beherrschendes Thema,
das der neugewählte MGR ab dem 01.05.08 in An-
griff nehmen muss. Es stand daher diesem  Gremi-
um in seiner auslaufenden Legislaturperiode sehr
gut an, positive Signale zum Schuldenabbau zu set-
zen. Die Ausgaben werden auf das notwendigste

begrenzt. Erstmals seit über 10 Jahren hat der Markt
einen ausgeglichenen Haushalt und setzt damit ein
klares Signal.

Der Haushaltsüberschuss 2008 in Höhe von 603
360,00 Euro wird zur Schuldentilgung verwendet.
Dieser Haushaltsüberschuss ist vor allem auf die
Steigerung der Einnahmen aus der Gewerbesteuer
von 1,62 Mill. Euro (2007) auf  2,05 Mill. Euro (2008)
und der Lohn- und Einkommenssteuer von  4,442
Mill. Euro (2007) auf 4,7 Mill. Euro (2008) zurückzu-
führen.
Die Kreisumlage stieg nur geringfügig von 2,684
Mill. Euro auf 2,711 Mill. Euro (2008) an.
Trotz aller Sparsamkeit hat der MGR den Blick für
das Notwendige nicht verloren. Eine Vielzahl von
Maßnahmen wurde bereits auf den Weg gebracht:

Entsprechend der Wahlaussage der CSU/FWG blei-
ben die Zuschüsse für die Cadolzburger Vereine und
Verbände  in ihrer bisherigen Form erhalten, für die
Erstellung der Öko-Fläche (eine gesetzliche Aufga-
be) sind 480 000,00 Euro vorgesehen, ein neues Feu-
erwehrfahrzeug für 340 000,00 Euro, für Verbesse-
rung der Außenortsstraßen und Gemeindeverbind-
ungsstraßen sieht der Haushalt 100 000,00 Euro vor,
für den Gehsteig und den Bolz- und Festplatz in
Steinbach insgesamt 80000,00Euro, für die Darle-

sen. Bis zum März 2023 werden noch eini-
ge Bäume gerodet und eine naturschutz-
rechtliche Fläche im Gewerbegebiet selbst 
angelegt. Die Tiefbaumaßnahmen werden 
noch in diesem Jahr ausgeschrieben, so 
dass nach dem Winter 2022/Frühjahr 2023 
mit den Erschließungsarbeiten begonnen 
werden kann. Das Gesamtprojekt hat ein 
Kostenvolumen von rund 7,5 Millionen Euro. 
Als Cadolzburger CSU freuen wir uns darü-
ber, dass zum einen neue Gewerbeflächen 
geschaffen werden. Örtliche Gewerbetrei-
bende haben dadurch eine Verlagerungs-
möglichkeit. Das führt wiederum dazu, dass 
an der Stelle des bisherigen Firmenstand-
ortes eventuell Wohnbebauung entstehen 
kann. Zum anderen bietet das neue Gewer-
begebiet auch neuen Gewerbetreibenden 
die Möglichkeit der Ansiedlung. Langfristig 
sehen wir darin ein sehr lohnendes Invest, 
weil sich dadurch Gewerbesteuereinnah-
men bzw. die Beteiligung an der Einkom-
mensteuer verstetigen bzw. diese anstei-
gen werden. 

Zurzeit wird unter Federführung der Ge-
meinde Cadolzburg untersucht, ob im 
neuen Gewerbegebiet ein Nahwärmenetz 
wirtschaftlich tragfähig ist. Die Wärme soll 
dabei aus nachwachsenden Rohstoffen 
gewonnen werden. Wenn dieses gelänge, 
wäre das ein großer Beitrag zu einem mo-
dernen und auch nachhaltigen Gewerbege-
biet. 

Bebauungsplan Schwalbenstraße

Der Gemeinderat hat im März 2021 einen 
Aufstellungsbeschluss gefasst, zur Einlei-
tung eines Bauleitplanverfahrens, damit das 
gemeindeeigene Grundstück in Wachendorf 
(ehemals Kindergarten Schwalbennest) be-
baut werden kann. Den Marktgemeinderat 
überzeugte das Konzept der Wohnungsbau-
gesellschaft Fürth Land, nachdem 39 Woh-
nungen in 3 Gebäudekörpern entstehen sol-
len. Durch das Bauvorhaben soll bezahlbarer 
Wohnraum für Ortsansässige geschaffen 
werden. Ein Einheimischen-Modell gewähr-
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Und so einfach geht‘s:

Per Fax:

Oder laden Sie direkt
unsere App auf Ihr
Smartphone:

Web:

leistet sowohl beim Verkauf wie auch der 
Vermietung die vorrangige Vergabe an Ca-
dolzburger Bürgerinnen und Bürger. Alle im 
Marktgemeinderat vertretenen Fraktionen 
waren sich einig, dass dies ein gutes Kon-
zept sei. Insbesondere wird die erforderliche 
Anzahl der Stellplätze auf dem Grundstück 
selbst nachgewiesen. Das gesetzliche Gebot 
zum sparsamen Umgang mit Grund und Bo-
den wird durch diese verdichtete Bauweise 
eingehalten. Aber genau gegen diese ver-
dichtete Bauweise erhebt sich nun vehe-
menter Widerstand. Es wird unter anderem 
angeführt, dass die Versiegelung zu hoch sei, 
die Gebäude (geplant Flachgebäude mit drei 
Vollgeschossen) zu groß würden und die Ka-

nalisation nicht ausreichen würde und auch 
die umliegenden Straßen das zusätzliche Ver-
kehrsaufkommen nicht aufnehmen könnten. 
Diese und andere Einwendungen vor allem 
aus der unmittelbaren Nachbarschaft hat der 
Gemeinderat abgewogen und größtenteils 
wurden diese durch ein Fachgutachten wi-
derlegt. Als CSU Cadolzburg vertreten wir die 
Meinung, dass es jedermanns Recht ist auf 
seine Belange hinzuweisen und diese auch 
gegebenenfalls gerichtlich durchzusetzen, 
wenn man der Auffassung ist, dass beim Ver-
fahren des Aufstellens des Bebauungsplans 
ein Fehler unterlaufen sei. Was aber absolut 
unakzeptabel ist, sind „Schläge unterhalb der 
Gürtellinie“, falsche Tatsachenbehauptungen 

sowie persönliche Diffamie-
rungen! Der Markt Cadolzburg, 
Gemeinderat, Bürgermeister 
und Verwaltung haben in der 
Angelegenheit weder irgend-
was verheimlicht noch „ge-
dreht“. 
Wer so etwas behauptet, sollte 
den Beweis antreten und nicht 
nur lautstark auf Stimmenfang 
gehen! Die Gutachten, die dem 
Markt Cadolzburg als objek-
tive Entscheidungsgrundlage 
dienten, beruhen auf fachkun-
diger Expertise von Ingenieuren 
und öffentlich bestellten Sach-
verständigen. 

Neuigkeiten vom Cadolzbur-
ger Felsengang

Als Grehhütl friste ich ja ein 
nicht so schönes Dasein als 
versteinerte Figur an der Burg-
mauer unterhalb des neuen 
Schlosses gegenüber der 
Markgrafenkirche. Wer dies 
noch nicht gewusst hat, kann 
mich dort ja gerne mal besu-
chen. Eine Hinweistafel macht 
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       09103 5109         

10.3.2023 bis 26.3.2023
TRAUMREISE

Südafrika
ENTLANG DER GARDEN ROUTE

FLUG AB MÜNCHEN 
INKL. NÜRNBERG ZUBRINGER

ZUR REISEAUSSCHREIBUNGJETZT ANMELDEN

17-TÄGIGE BEGLEITETE ERLEBNISREISE 

MARKTPLATZ 15  90556 CADOLZBURG

JEDER TAG EIN ERLEBNIS - KOMMEN SIE MIT!

WWW.REISEBUERO-CADOLZBURG.DE  

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr 2023.

Ihr Team vom Reisebüro am Marktplatz

auf mich aufmerksam. Als Bewohner des 
Burggrabens interessiert mich natürlich was 
es da so Neues gibt. 
So kann ich berichten, dass es richtig inte-

ressante Neuigkeiten zu unserem rund 190 
Meter langen Felsengang gibt. Dort wird 
zum Milchhausfest immer wieder das Bier 
gekühlt. Das ist auch gut so, denn in dem 
Felsengang wurde einst Bier gelagert, was 
in den Gastwirtschaften am Marktplatz 
ausgeschenkt wurde. Später fanden Cadolz-
burger dort Schutz vor Bomben im 2. Welt-
krieg. Der Keller hat aber auch zur Kühlung 
der Milch im benachbarten „Milchhaus“ ge-

dient und es wurde herausgefunden, dass 
der Keller im Jahr 1953 sogar Versuchsort für 
eine Champignonzucht war. Diese blieb aber 
ohne Erfolg. Immer wieder war die Frage 
welche Teilstücke des unterirdischen Gangs 
zu welcher Zeit und von wem in den Felsen 
geschlagen wurden. Schriftlich war bisher 
nichts dazu dokumentiert. Nun hat aber ein 
Forscher vom Landesamt für Denkmalpflege 
in München (der als Archäologe und Geologe 
Experte für Hohlräume ist) herausgefunden, 
dass die Kellerräume in den verschiedensten 
Jahrhunderten entstanden sind. So wurde 
ein Teilstück bereits im 13. Jahrhundert in 
den Sandstein gehauen, ein weiteres im 14. 
bis 15. Jahrhundert. Dann gab es wohl Erwei-
terungen der Räumlichkeiten im 18. und 19. 
Jahrhundert und auch im 20. Jahrhundert hat 
man den Sandstein unter dem Marktplatz 
bearbeitet. Der Experte konnte das anhand 
der Technik des Ausschlages, des dabei ver-
wendeten Werkzeugs sowie biologischer und 
geologischer Spuren feststellen. Als Grehhütl 
finde ich diese Geschichte äußerst spannend. 
Bleibt abzuwarten, ob sich ein Forscher auch 
an meine eigene Geschichte, nämlich die 
Sage um den Grehhütl, heranwagt. 
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AUTO TIEFEL
Kapellenweg 6A
90556 Cadolzburg-Seckendorf
Tel. 09103 - 8013
Fax 09103 - 2641

E-Mail: auto-tiefel@t-online.de
www.auto-tiefel.de

 Ausführung sämtl.
 Facharbeiten
 Unfallinstandsetzung
 Fehlerdiagnose
 Klimaservice
 Abschleppdienst
 Leihwagenvermittlung
 Scheibenreparatur
 täglich HU / AU

AUTOLACKIEREREI STADLER
Inh. Klaus Tiefel 
Gewerbegebiet Fürth Süd 
Benno-Strauß-Straße 23
90763 Fürth
Tel. 0911- 613365
E-Mail: info@autolackiererei-stadler.de
www.autolackiererei-stadler.de 

 Fahrzeuglackierungen
 aller Fabrikate
 Lackierung von Einzelteilen
 z. B. Spiegel, Blenden…
 Kunststoffreparaturen wie z. B.
 Stoßstangen und Spoiler
  Oldtimer und Youngtimer-
 restaurierungen
 Felgenreparaturen, Felgen-
 lackierungen und Entfernung
 von „Bordsteinschäden“
  Spot-Repair / Beilackierungen

Mit uns vergessen Sie jeden Unfall.

IHR MEISTERBETRIEB IN UNFALLINSTANDSETZUNG
UND KFZ-REPARATUR

Solarstrom vom Hausdach –
die Gemeindewerke Cadolzburg 
bieten „alles aus einer Hand“

Als direkte Folge des Rußland-Ukraine-
Krieges sind bzw. werden die Stromkosten 
spürbar ansteigen. Strom- und Gaspreisde-
ckel sind zwar von der Ampelregierung avi-
siert, aber vermeiden wird sich eine deut-
liche Erhöhung der Kosten nicht lassen. 
Und immer noch ist die genaue Ausgestal-
tung und der Termin der Einführung leider 
mehr als unklar. Darüber hinaus geht es bei 
der Energiewende primär auch um eine 
Reduzierung der CO² Emissionen und eine 
Begrenzung des Klimawandels. Kurzum: es 

war wohl nie wichtiger, Strom aus erneuer-
baren Energien zu gewinnen.
Dem Ausbau von Photovoltaik- und So-
larthermie-Anlagen stehen wir von der 
CSU+FWG sehr positiv gegenüber. Bereits 
vor einigen Jahren wurden mit der Errich-
tung von Dachflächenphotovoltaik-Anlagen 
auf den kommunalen Liegenschaften die 
ersten Potentiale ausgeschöpft. Auf den 
Dächern der beiden Grundschulen und der 
Mittelschule, sowie dem gemeindeeigenen 
„Sparkassengebäude“ und dem Dach der 
Schulturnhalle, haben wir eine installierte 
Nennleistung von insgesamt 276,53 kWp, 
was einer Jahresproduktion von ca. 276.000 
kWh Strom entspricht. Geht man von dem 
Stromverbrauch eines durchschnittlichen 
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Familienhaushaltes von 3500 kWh im Jahr 
aus, so können alleine durch diese PV-
Anlagen auf kommunalen Liegenschaften 
bereits 79 Haushalte im Jahr mit Strom ver-
sorgt werden. Dieses Beispiel zeigt, dass 
wir nicht aufhören dürfen, neben der Aus-
weisung von Freiflächen-Photovoltaikanla-
gen (siehe nachstehender Bericht) die Po-
tentiale auch auf den Dächern von privaten 
Gebäuden auszuschöpfen. 
Um dem privaten Häuslebauer/-besitzer 
die Installation einer Dachflächen-PV An-
lage zur Stromgewinnung noch einfacher 
zu machen, bieten die Gemeindewerke 
in Zusammenarbeit mit der Infra New En-
ergy seit Mitte 2021 ein Gesamtpaket an: 
von der Planung über die Installation bis 
zum Anschluß einer privaten PV-Anlage ist 
alles aus einer Hand erhältlich. 18 Anlagen 
wurden dabei im zurückliegenden Jahr be-
reits beauftragt bzw. umgesetzt. Ob zur 
effizienten Unterstützung von strombetrie-
benen Wärmepumpen oder als zusätzliche 
Stromquelle für den privaten Haushalt, PV-
Anlagen amortisieren sich, je nach Größe 

und Verbrauch, i.d.R. schon in weniger als 
zehn Jahren. Eine detaillierte Wirtschaft-
lichkeitsrechnung zeigt den Investitionsbe-
darf auf und informiert über die spätere Ko-

stenersparnis. Mit Herrn Dr. Clemens Bloß 
steht den Interessenten ein erfahrener 
Berater zur Seite, der gemeinsam mit ihnen 
herausfindet, ob sich auch ihr Haus für eine 
PV-Anlage eignet, wie die Wirtschaftlichkeit 
von PV-Anlagen und Speicher aktuell ist, 
und wie der Eigenheimbesitzer ganz prak-
tisch zur eigenen PV-Anlage auf seinem 
Haus kommt. Auftragnehmer sind am Ende 
die Gemeindewerke Cadolzburg, ansprech-
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bar vor Ort und mit der ganzen Erfahrung 
vieler Projekte. Die Gemeindewerke Ca-
dolzburg stehen für eine unverbindliche 
Beratung telefonisch unter 09103/7901-46 

zur Verfügung. Nachhaltigkeit geht uns alle 
an – dafür setzen wir uns von der CSU+FWG 
beim Markt Cadolzburg und den Gemein-
dewerken ein.

Freiflächen-Photovoltaikanlagen 
im Markt Cadolzburg

Aufgrund der Vorgaben der Bundesregie-
rung zur Erreichung einer Klimaneutralität 
bis 2045 wird der massive Ausbau von er-
neuerbaren Energien angestrebt.
Vorrangiges Ziel ist es, vorhandene Poten-
ziale auf Dächern und versiegelten Flächen 
für Photovoltaik-Anlagen zu nutzen. Das ist 
auch unsere Meinung als Cadolzburger CSU, 
siehe Artikel in diesem Grehhütl. Da diese 
Flächen für die Erreichung der Klimaneu-
tralität jedoch nicht ausreichen, strebt 
der Markt Cadolzburg darüber hinaus ein 
Ausbauziel von Freiflächen-Photovoltaikan-
lagen (FPA) auf seinem Gemeindegebiet 
von 100 ha (2,2% der Gemeindefläche) an. 
Derzeit sind insgesamt vier Flächenaufstel-
lungen zu FPA im Beantragungsverfahren 
oder bereits rechtskräftig umgesetzt. Dies 
entspricht einer Gesamtfläche von 47 ha.
Um als Kommune den Ausgleich mit ande-
ren Belangen wie Landschaftsschutz oder 
Landwirtschaft herzustellen, dient dem Rat 
und der Verwaltung als Beurteilungs- und 
Entscheidungsgrundlage der im letzten 
Grehhütl vorgestellte Kriterienkatalog, der 
parteiübergreifend gemeinsam erstellt 
wurde.
Eine besondere Form der Freiflächen-Pho-
tovoltaikanlagen stellt hierbei die Agri-PV-
Anlage dar.
Agri-PV-Anlagen sind PV-Anlagen mit gleich-
zeitigem Anbau von landwirtschaftlichen 
Ackerfrüchten, Sonder- und Dauerkulturen 
auf derselben Fläche. Die Summe der bei-
den Nutzungen beträgt deutlich über 100% 
bezogen auf die Grundfläche. Zugleich 

schafft die Aufstellung der PV-Module 
nach Möglichkeit einen Zusatznutzen bei 
der angebauten Kultur, wie den Schutz vor 
negativen Umwelteinflüssen wie zu hohe 
Sonneneinstrahlung, Hagel, Starkregen etc.
Unter Berücksichtigung eines landwirt-
schaftlichen Nutzungskonzepts für die 
überplante Fläche wird hier im Vergleich zu 
einer reinen FPA die Möglichkeit geschaf-
fen, neben der Energie- auch bspw. die 
Nahrungsmittelproduktion aufrecht zu er-
halten und ggf. Synergieeffekte zu nutzen. 
Ein Kompromiss aus Landwirtschaft und 
der Erzeugung von grünem Strom, welcher 
mit erhöhten Bau-, Betriebs- und Wartungs-
kosten bei gleichzeitig höherem Flächen-
anspruch für äquivalente Stromproduktion 
geknüpft ist.
Wann wird bei uns in Cadolzburg die erste 
Agri-PV-Anlage entstehen? Der Grehhütl 
verfolgt aufmerksam die Entwicklung und 
freut sich über regional produzierten grü-
nen Strom.

40 Jahre Gemeinde-Partnerschaft 
zwischen dem Markt Cadolzburg 
und dem Markt Mauterndorf

Ein  Anlass zum Feiern!
Vom 17. – 19. Juni 2022 besuchte uns eine 
Delegation mit Bürgermeister Eßl und Alt-
bürgermeister Eder nebst Ehefrauen aus 
Mauterndorf im Rahmen der Cadolzburger 
Kärwa. Mit dabei waren zudem Mitglieder 
der dortigen Feuerwehr, der Landjugend, 
Musiker und die Bürgergarde. Hervorra-
gend organisiert wurden die Feierlichkeiten 
durch die Partnerschaftspfleger Hermann 
Zempel und Sepp Gruber. Am Freitag rei-
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PRÜFREX
THE EMBEDDED & IOT COMPANY

Sie wollen Impulsgeber für zukunftsträchtige Märkte sein?
 
Sie möchten den Herausforderungen von ATV Geländefahrzeugen,  
motorisierten Wasserfahrzeugen, Power Tools & Wasserstoff- 
technologie trotzen?

Bei PRÜFREX arbeiten Sie 
• mit Experten für digitale Steuerungs- und Regelungs-Intelligenz 
• in einer hochautomatisierten Fertigungsumgebung mit Rapid  

Prototyping, Cobots, Industrie 4.0. 
• mit einem internationalen Team aus vier Standorten in  

Deutschland und den USA.

JOIN OUR TEAM
www.pruefrex.de/karriere

PRÜFREX Innovative Power Products GmbH · Egersdorfer Straße 36 · 90556 Cadolzburg · DEUTSCHLAND
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sten die Gäste aus Mauterndorf an, um an-
schließend beim Bieranstich am Rathaus, 
sowie Zug zum Festzelt unter Begleitung 
des Musikzuges teilzunehmen. Am Sams-

tag fand dann für unsere Gäste eine Burg-
führung mit anschließendem Mittagessen 
statt. Danach wurde der Kärwabaum mit 
der Bürgermusik Mauterndorf und dem 
Musikzug des Marktes Cadolzburg einge-
holt. Traditionell wurde dieser bei som-
merlichen Höchsttemperaturen auf dem 
Marktplatz aufgestellt. Das hat unseren 
Kärwaburschen alles abverlangt! Nach der 
Feierstunde unter dem Kirchweihbaum 
fand ein Festakt zum 40-jährigen Beste-

hen der Gemeindepartnerschaft mit dem 
Markt Mauterndorf statt. Auch unser Land-
rat Matthias Dießl würdigte die langjährige 
Partnerschaft mit Grußworten. Abgerundet 

wurde der Festakt mit dem Aufzug der Bür-
gergarde Mauterndorf mit Salut, Übergabe 
eines Waldsofas als Erinnerungsgeschenk 
vom Mauterndorfer Bürgermeister an die 
Cadolzburger Bürger. Dies alles wurde fei-
erlich umrahmt durch die Bürgermusik 
Mauterndorf und der Cadolzburger Mu-
sikkapelle. Am Abend fand dann als Höhe-
punkt der große Festumzug unter Mitwir-
kung unserer Mauterndorfer Gäste sowie 
den Cadolzburger Vereinen statt. 
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Auch in Mauterndorf wurde anlässlich eines 
Gegenbesuchs im September die 40-jährige 
Gemeindepartnerschaft gebührend gefei-
ert. Mit überwältigender Gastfreundschaft 
wurden rund 150 Cadolzburger, darunter 
der halbe Gemeinderat, zu den Feierlich-
keiten eingeladen. Mauterndorf ist ein 

Touristenort mit 2000 Gästebetten bei nur 
1800 Einwohnern. Wir wurden in Mautern-
dorf aber nicht als Touristen sondern als 
Freunde begrüßt. 
Mauterndorf hat ein reges Vereinsleben 
und davon konnten wir uns beim Festakt 
am Samstag überzeugen, denn es fand ein 
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Öffnungszeiten: Montag und Dienstag Ruhetag
Mittwoch - Freitag von 11:00 - 14:00 und von 17:00 - 20:00

Samstag und Sonntag 11:00 - 20:00

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir machen Urlaub vom 24.12.2022 bis 06.01.2023

Platzkonzert verschiedener Musikkapellen, 
ein Sternmarsch der Lungauer Samsonfi-
guren, der Aufzug der Bürgergarde und der 
Alttrachtengruppe statt. Altbürgermeister 
Eder erinnerte an die Anfänge unter den 
Bürgermeistern Pierer aus Cadolzburg und 
Fingerlos und Bliem aus Mauterndorf sowie 
an die Skimeisterschaften, welche von Hel-
mut Rieger organisiert wurden. Bürgermei-
ster Bernd Obst aus Cadolzburg hielt die 
Festansprache, Grußworte sprachen der 
Mauterndorfer Bürgermeister Eßl und wei-
tere Persönlichkeiten und danach erfolgte 
ein Festumzug durch den gesamten Markt.  
Sehr beeindruckend war das Großkonzert 
aller teilnehmen Blasmusikgruppen, inkl. 
dem Musikzug aus Cadolzburg. Ca. 800 
Musiker und Musikerinnen konzertierten 
gemeinsam und wir durften dabei sein.  Ein 
wirkliches schönes Erlebnis. 
Besonders gefreut hat es die Cadolzburger 
CSU, dass sehr viele junge Mitbürger dabei 
waren, da es uns hoffen lässt, dass diese 
Partnerschaft auch weiterhin durch die Jün-
geren gepflegt wird. Ein großer Dank geht 

an die Cadolzburger Kärwaburschen und 
Madli, an die Rossendorfer Landjugend und 
natürlich an die Musikkapelle des Marktes 
Cadolzburg. 

Das Musical Heiner – ein großer 
Erfolg für die Cadolzburger Burg-
festspiele und ein Aushängeschild 
für den Markt Cadolzburg

Heiner? Wer? – diese Frage wird wohl 
so schnell in Cadolzburg niemand mehr 
stellen. Das Musical Heiner haben in Ca-
dolzburg mehr als 12.000 begeisterte Zu-
schauer gesehen.  Fritz Stiegler, Autor und 
Landwirt, hat mit seinem gleichnamigen 
Musical nicht nur die wahre Geschichte von 
Heiner, eines Knechts in den 30er Jahren er-
zählt. Es wurde auch aufgezeigt, wie es ihm 
wohl erginge, wäre er in einem Pflegeheim 
untergebracht. 
Lustig, heiter, zuweilen auch nachdenklich 
und mahnend wurde die Geschichte vom 
Ensemble der Burgfestspiele dargestellt. 

Feinfühlig wurde das 
Stück erneut vom 
Komponisten Matthi-
as Lange umgesetzt 
und unter der Lei-
tung von Kathleen 
Bengs „vertanzt“. 
Regie führte in dem 
bewährten Kreativ-
team erneut Jan Bur-
dinski.
Erstmals wagte man 
sich unter der mu-
sikalischen Leitung 
von Matthias Lange 
daran neben dem 
Gesang, auch die 
Musik live zu spielen 
- Abend für Abend 
aus der sog. Band-
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www.avlditest.com PASSION INNOVATES FUTURE

Schneller am Ziel.
Gemeinsam.

AVL DiTEST GmbH, Schwadermühlstraße 4, 90556 Cadolzburg, Deutschland, Tel. +49 9103 7131-0

AVL DiTEST 
Abgasuntersuchung, Klimaservice, Messtechnik, Diagnose und E-Mobilität.
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Garage mit 5 Profimusikern. Experiment 
geglückt! Die CSU Cadolzburg und die vie-
len begeisterten Gäste aus nah und fern 
bedanken sich bei den Cadolzburger Burg-
festspielen für wunderbare Musicalabende, 
gute Gedanken und traumhafte Stunden 

im schönen Ambiente des Burghofs.  Auch 
wenn man sich 2023 bei den Burgfestspie-
lern nach den Strapazen zunächst eine 
„musicalische“ Auszeit gönnen will, freut 
sich die große Fangemeinde bereits auf die 
nächsten Musicalabenteuer.

Bild: Matthias Schäfer
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WIR DANKEN ALLEN INSERENTEN FÜR DIE FREUNDLICHE UNTERSTÜTZUNG

Woher kommen die Frühstückseier?

Auch in diesem Jahr fand das Ferienpro-
gramm der CSU erneut auf dem Hühnerhof 
der Federlein’s Farm in Egersdorf statt.
Das Ferienprogramm hat den Kindern wie-
der einmal spielerisch neue Erkenntnisse 
in der Landwirtschaft vermittelt. Denn um 
den Wert eines Nahrungsmittels zu verste-
hen, ist es wichtig den Produktionsweg zu 
kennen. So erfolgte im Voraus des Unter-
haltungsprogrammes eine Führung durch 
den Hightech-Hühnerstall. Die Kinder konn-

ten den kompletten Weg von der Eiablage 
im Nest bis hin zur Auslieferung verfolgen. 
Besonders begeistert waren die Kinder von 
der Sortieranlage, die die großen von den 
kleinen Eiern trennte.  Nach der Führung 
konnten die kleinen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Kreativität und handwerkliches 

Geschick beim Erstellen von Holz Mandalas 
üben. Auch das Austoben auf der Strohhüpf-
burg bewährte sich erneut. Sehr erfreut wa-
ren wir über die Neugier der Eltern, welche 
ebenfalls am Ende der Veranstaltung, in 
kleinen Gruppen eine Führung durch den 
Stall bekamen. Das offene Gespräch schafft 
Verständnis und Vertrauen für unsere regio-
nalen Bauernhöfe und deren Nahrungsmit-
tel, welche auf höchstem Niveau produziert 
werden. Die Kinder waren hellauf begeistert 
von dem umfangreichen Programm. Ein er-
lebnisreicher Nachmittag mit selbstgeba-

ckenem Kuchen, frisch gebackenem Brot 
belegt mit Ei und Eis von der Rosa Kuh aus 
Obermichelbach bleibt den Kindern hoffent-
lich eindrücklich im Gedächtnis. Einen herz-
lichen Dank an alle Mitwirkende, besonders 
an Julia von der Federlein ś Farm, die den 
Kindern eine gute Zeit bereitet haben.
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CADOLZBURG
Zum Wasserhaus 10 | Tel. 09103 / 71 92 07
Annahmestelle „Tip Top“ Reinigung

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.00 - 19.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr

Markgrafen Getränkemarkt · Zum Wasserhaus 10 · 90556 Cadolzburg
Tel. 09103 -719207 · info@moehrlein.de

CADOLZBURGER

BIERSPEZIALITÄTEN!

Wela-Suppen 

CSU-Weinfest trotz(t) der Kälte

Nach dem wunderbaren Sommer 2022 und 
2-jähriger pandemiebedingter Pause waren 
sich alle einig, dass das Weinfest der CSU 
Cadolzburg am Marktplatz und im Burg-

gärtla der Kochgalerie perfekte, äußere 
Bedingungen verdient hätte. Leider kam 

Mitte September, in der ersten Schulwo-
che nach den Sommerferien, zunächst ein 
Wetterumschwung und kalte Luft zu uns 
nach Franken, so dass das Weinfest sogar 
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Dorfstraße 7 · 90556 Cadolzburg

E-Mail: heizungsbau-rupprecht@t-online.de

kurzzeitig auf der Kippe stand. Der Ortsvor-
stand der CSU bewies aber Mut es dennoch 
durchzuziehen und wurde durch zahlreiche 
zufriedene Besucher belohnt, die trotz der 
Witterung aushielten und bester Stimmung 
waren. Lobende Worte fand man für die zu-
sammen mit Paul Zeitinger ausgesuchten 
Weine, leckere Elsässer Flammkuchen und 
die schöne musikalische Untermalung 
durch Peter Wagner. Dass das Ambiente 
einfach einmalig ist, bedarf fast keiner 
Erwähnung. Der Tischschmuck und viele 
Kerzenlichter machen es dann aber doch 
besonders. Sowohl die Gäste wie auch die 
fleißigen Helferinnen und Helfer rund um 
Bürgermeister Bernd Obst und das Team 
der CSU Cadolzburg hatten auch trotz Re-
gen und Kälte beste Laune, weinseelig 
eben. 
Und im Spätsommer 2023 geht’s dann auf 
zum 14. Weinfest der CSU Cadolzburg. Wir 

freuen uns auf Sie, schöne gemeinsame 
Stunden, gute Gespräche und einen lecke-
ren Tropfen.

Denkmalprämierung für den
sanierten „Bleistift“

Auch wenn er nicht im Guinnessbuch der 
Rekorde verzeichnet ist, steht der welt-
größte Bleistift mit fast 39 m in Cadolzburg. 
Unser Bleistift! So nennen wir liebevoll un-
seren Aussichtsturm. Wie Grehhütl berich-
tet hat, wurde der Aussichtsturm mit einem 
hohen finanziellen Aufwand saniert. 
Das wurde jetzt auch durch das Bayerische 
Staatsministerium für Wissenschaft und 
Kunst honoriert. 1. Bürgermeister Bernd 
Obst konnte aus den Händen von Staats-
minister Markus Blume die Denkmal-
schutzmedaille dafür empfangen.  Damit 
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aber nicht genug. Auch das Umfeld des 
Aussichtsturms soll aufgehübscht werden. 
Momentan laufen dort die Arbeiten und es 
entsteht ein barrierefreier Haltepunkt für 
Schulbusse und den ÖPNV-Verkehr, ein mo-
derner Unterstand für wartende Fahrgäste 
und ein Außenbereich, der zum Verweilen 

einlädt. Die Fertigstellung des Außenbe-
reichs ist im Frühjahr nächsten Jahres ge-
plant. Damit niemand beim Ausblick die 
Orientierung verliert, konnten im Rahmen 
des Regionalbudgets und auf Initiative und 

INDIVIDUELL
FÜR DAS PERFEKTE
WOHNERLEBNIS

die Feuer Galerie & Wohntrend Galerie

ENTSPANNUNGSWELTEN
FÜR IHR MODERNES ZUHAUSE

marktplatz nr.16
90556 cadolzburg
tel: 09103 - 5757
fax: 09103 - 5794

info@winkelmann-feuer.de
www.winkelmann-feuer.de

Die schönste Form
FEUER KULTIVIERT & STILVOLL ZU GENIESSEN

finanzieller Beteiligung unseres Cadolzbur-
ger Nachtwächters Dieter Marx Bronze-
Hinweistafeln auf der Brüstung installiert 
werden. Diese wurden in gekonnter Weise 
durch die örtliche Kunstschlosserei Hürner 
gestaltet und zeigen die Orte der näheren 
Umgebung, aber auch die Entfernung und 

die Richtung zu unseren Partnergemeinden 
an. Ein Aufstieg der 143 Stufen lohnt sich 
nicht nur aufgrund des schönen Rundum-
blicks, sondern auch zur Bewunderung die-
ser neuen Bronzetafeln. 
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Wasser marsch– Wie gelangt das 
Wasser eigentlich in den Wasser-
hahn und welche Investitionen 
sind notwendig?

Mit dem Regen fängt alles an: Es regnet, 
dann versickert dieser zum Teil im Boden, 
wandert durch Erd- und Gesteinsschich-
ten, wird dabei gereinigt und sammelt sich 

schließlich über wasserundurchlässigen 
Schichten an: So entsteht Grundwasser.
Dieses Grundwasser wird dann meist über 
Brunnenbohrungen (Cadolzburg hat 4 da-
von) gewonnen und zu den Wasserwerken 
geleitet. Dort ist das geförderte Rohwasser 
oftmals so rein, dass es sofort als Trinkwas-
ser zu den Verbrauchern weitertranspor-
tiert werden kann. Manchmal ist jedoch 

auch eine Aufbereitung notwendig, um zu 
viel gewonnene Mineralien zu filtern. Sollte 
das Wasser aus den eigenen Brunnen in 
Spitzenzeiten mal nicht reichen, so kann zu-
sätzlich über den Zweckverband der Dillen-
berggruppe, oder die Stadtwerke Zirndorf 
Wasser bezogen werden.
Schließlich gelangt das gesunde und sehr 
streng überwachte Lebensmittel Trinkwas-
ser zu den Verbrauchern. Manchmal durch 
ein natürliches Gefälle zwischen Wasser-

werk und Nutzer, so dass Wasser ohne 
Energieaufwand in die Haushalte flie-
ßen kann. Meist sind jedoch Pumpen 
notwendig – besonders dann, wenn 
das Trinkwasser in Hochbehältern (der 
Markt Cadolzburg hat 2 davon- einen 
in Cadolzburg und einen in Wachen-
dorf) zwischengespeichert wird.
Die letzte Station der Wasserversor-
gung ist das verästelte Netz unterir-
discher Wasserleitungen, an die die 
Anwesen der Verbraucher angeschlos-
sen sind, wo es für vielfältige Zwecke 
genutzt wird.
Und damit solch ein Versorungssy-
stem aufrecht erhalten werden kann 
und genügend Wasser zur Verfügung 
steht, musste investiert werden. Der 
alte Hochbehälter in Cadolzburg, war 
nicht mehr ausreichend groß dimen-
sioniert, so dass bereits teilweise Ver-
bote ausgesprochen werden mussten, 
die Gärten nicht mehr zu gießen. 
Der Neue ist jetzt so groß dimensio-
niert,  dass bei einem Komplettaus-

fall unserer Brunnen, unsere Wasserwerke 
noch bis zu 24 Stunden aus den Hochbehäl-
tern versorgen können. Auch wenn 4 Mio. 
EUR natürlich eine große Investitionssum-
me ist, so war dies dringend notwendig, 
um für uns alle auch zukünftig, genügend 
Wasser bedarfsgerecht zur Verfügung stel-
len zu können. 
Damit ist es allerdings noch nicht getan. 
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Auch in den kommenden Jahren stehen 
viele weitere Investitionen in unsere Was-
serversorgung an.  So müssen Leitungen 
gewechselt werden, Fernleitungen gebaut, 
oder auch weitere Brunnen gebohrt wer-

den. Oftmals sieht man viel dieses „verbud-
delten“ Geldes nicht, aber es ist notwendig. 
Notwendig, damit wir auch weiterhin im 
Markt Cadolzburg immer genügend Was-
ser im Hahn haben.
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Wir waren dabei…

Kärwa-Umzug in Cadolzburg

70 Jahre CSU Fürth Land, auch die CSU/
FWG Fraktion gratuliert sehr herzlich zum 
Jubiläum!

Unser Ministerpräsident Markus Söder in 
bester Laune.

50 Jahre Landkreis Fürth, große Feierlich-
keiten auf dem Wolfgangshof

Wir gratulierten sehr herzlich zusammen 
mit Nürnbergs Oberbürgermeister Marcus 
König und unserem 1. Bürgermeister Bernd 
Obst.

Frauen-Union Cadolzburg 

JHV der Frauen Union mal in privater Um-
gebung und gleichzeitige Ehrung unserer 1. 
Vorsitzenden Jutta Egerer für die 20 jährige 
CSU Mitgliedschaft.
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Unterstützung unserer Bürgermeister Kan-
didatin Silvia Dießl im Seukendorfer Wahl-
kampf, leider hat es mit einem knappen 
Unterschied von nur 23 Stimmen nicht ge-
klappt. Trotzdem herzlichen Glückwunsch 
für einen sehr engagierten Wahlkampf lie-
be Silvia. 

Kärwa-Umzug in Seukendorf bei
strömenden Regen

Sehr überraschender Ehrengast bei einer 
Burgtrauung im Erkersaal!

Mehrfacher Weltmeister im Halbschwerge-
wicht Henry Maske, die beiden Standesbe-
amtinnen waren völlig aus dem Häuschen!

Bieranstich Kärwa Deberndorf

Besuch bei der Fa. Cadolto

Auf Einladung der Geschäftsführung der Fa. 
Cadolto konnten 1. Bürgermeister Bernd 
Obst und viele Gemeinderäte bei einer 
Werksbesichtigung aktuelle Informationen 
erhalten und Fragen stellen.

…��Veranstaltungen 
von und mit der	
CSU Cadolzburg



28

2/22

VIELE SÜSSE ANGEBOTE FÜR DIE 
SCHÖNSTE ZEIT DES JAHRES.

FAIRTRADE-KAKAO
MIT MENGENAUSGLEICH. 
FAIRTRADE-DEUTSCHLAND.DE/SIEGEL 

MO – FR: 10.00 BIS 18.00 UHR
SA: 10.00 BIS 13.00 UHR

TIEMBACHER STRASSE 11 | 90556 CADOLZBURG 
TELEFON 09103 / 505-171 | CHOCOTHEK@RIEGELEIN.DE 
WWW.RIEGELEIN.DE

Herz 
nach  Hause  

kommt.

daswenn  ist,
Weihnachten


